
Die Mannschaften aus der Romandie dominieren die Gruppe C und gewinnen alle 

Medaillen 

Am Samstag, dem 6. Mai 2023 um kurz vor 10 Uhr startete Niklaus Wendelspiess als 

Vorkegler im Ruchfeld in Münchenstein zum Kantonewettkampf 2023. 

Nachdem er die Bahn 1 beendet hatte, begrüssten zuerst der OK-Präsident Walter 

Solenthaler und anschliessend der Sportpräsident die anwesenden Wettkämpfer, Gäste und 

Helfer und eröffneten den KWK 2023 offiziell.  

Alles war nun bereit, die Schreiber anwesend, die Standblätter ausgedruckt und die erste 

Mannschaft startbereit.  

Pünktlich um 10:00 Uhr eröffnete Adolf 

Lussi als Startkegler der Association 

Jurassienne den Wettkampf. Die Jurassier 

zeigten eine gute Mannschaftsleistung und 

dank dem starken Resultat von Felix 

Fontana 779 Holz sowie dem 

Höchstresultat der Gruppe C von Eric 

Oehrli (805 Holz), erreichten sie einen 

Schnitt von 744.4 Holz, was am Ende den 

dritten Rang und den Gewinn der 

Bronzemedaille bedeutete. 

 

 

Als zweite Mannschaft startete der UV 

Liechtenstein, Den zwei Damen und vier 

Herren aus dem Ländle lief es nicht 

wirklich nach Wunsch, am Ende standen 

auf dem Resultatblatt 714.4 Holz Schnitt 

was den sechsten Rang bedeutete. 

 

 

 

Auch die Drittstartenden vom UV Wallis 

die etwas geschwächt ohne «Streicher» 

antraten konnten nicht an das Resultat 

des UV Jura herankommen, sie erzielten 

einen Schnitt von 721.6 Holz und 

ordneten sich in der Endabrechnung auf 

dem fünften Rang ein. Gratulation an 

Roland Imboden der sich, mit 390 Holz 

aus zwei starken Vollpartien, den 

Spezialpreis höchstes Voll in der Gruppe 

C sicherte.         



Als vierter Verband griffen die Genfer ins 

Geschehen ein, auch sie zeigten eine 

Kompakte Mannschaftsleistung. Franck 

Burri, als Startkegler erzielte, neben dem 

Höchsten Spick in der Gruppe C (415 

Holz), ein starkes Total von 784 Holz. 

Diese Basis und vier weitere gute 

Resultate, zwischen 721 und 754 Holz, 

reichten zum grossen Erfolg. Mit einem 

Schnitt von 747.0 Holz gewann die 

Association Genevoise in der Gruppe C die 

Goldmedaille und sicherte sich den 

Aufstieg in die Gruppe B. 

 

Als fünfte Mannschaft versuchte die 

Association Vaudoise den Genfern 

gefährlich zu werden, mit zwei 

Topresultaten von Françis Emery 774 

Holz und Patrick Schopfer 777 Holz 

mussten sie sich aber am Ende knapp 

geschlagen geben. Mit 745.2 Holz Schnitt 

also nur 9 Holz Rückstand sicherten sie 

sich die Silbermedaille und werden im 

2024 ebenfalls in der Gruppe B starten. 

 

 

Den Abschluss des ersten Wettkampftages 

machte die Mannschaft aus Schaffhausen. 

Auch sie konnten den führenden 

Unterverbänden nicht mehr gefährlich 

werden. Geplagt von Verletzungspech 

mussten sie auf mehrere, gestandene 

Wettkämpfer verzichten und reihten sich 

am Ende mit einem Schnitt von 726.6 Holz 

auf dem vierten Rang ein. 

Als Schlusskegler durfte Felix Fontana 

diesen ersten Wettkampftag beenden. 

 

 

 

 

 

 

 

        

höchstes Voll 390 Holz       höchstes Total 805 Holz  höchster Spick 415 Holz 

Roland Imboden UV VS           Eric Oehrli UV JU     Franck Burri UV GE 

 


